
Das investiert Holdorf in den Nachwuchs
Mehr als zehnMillionen Euro gibt die Gemeinde für Baumaßnahmen in den Schulen und Kindertagesstätten aus
Alle Einrichtungen seien
bald in einem Top-Zustand,
meint die Verwaltung. In
Langenberg hat die Auflö-
sung der „Container-Schu-
le“ begonnen. Die Sanie-
rung der Barbaraschule ist
fast abgeschlossen.

Von Frederik Böckmann

Holdorf. Es gibt viele Jobs, ein
attraktives Freizeitangebot und
ein vielfältiges Vereinswesen: In
der Gemeinde Holdorf lässt es
sich ohne Zweifel gut leben. Das
ist wohl auch ein Grund dafür,
warum die Einwohnerzahlen in
der Kommune kontinuierlich
und zuletzt auf mehr als 7500
Bürger stiegen. Wo es viel Nach-
wuchs gibt, muss für diesen auch
ein entsprechendes Betreuungs-
und Bildungsangebot vorhan-
den sein. Und hier hat die Rats-
politik in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Investitionen in
Höhe von mehr als zehn Millio-
nen Euro auf den Weg gebracht.
Mit Blick auf die drei Schulen

und fünf Kindertagesstätten sagt
Heiner Themann als Allgemei-
ner Vertreter des Bürgermeis-
ters durchaus mit Stolz: „Wir
sind für die Zukunft top aufge-
stellt.“ Auch, weil die Schulen
davon profitieren, dass sie aus
dem Digitalpakt Schule Mittel
in Höhe von 277000 Euro plus
weitere 250000 Euro aus dem
HoldorferHaushalt erhalten.Der
Sommer ist traditionell die Zeit
für Sanierungen, Umbauten und
Erweiterungen. Wir geben ei-
nen Überblick über aktuelle und
kommende Maßnahmen, Zah-
len und Fakten in den Schulen
und Kindertagesstätten:

M Oberschule: An der Georg-
Kerschensteiner-Schule (GKS),
an der im vergangenen Schul-
jahr 277 Schüler von 30 Lehr-
kräften in 14 Klassen unterrich-
tet wurden, wird jetzt Abschnitt
drei der groß anlegten Elektro-
sanierung abgeschlossen. In den
Werk-, Textil- und Kunsträu-
men finden derzeit Elektro-, Tro-
cken- und Malerarbeiten statt,
außerdem gibt es dort eine neue
Absauganlage. Auch in den Flu-
ren wird noch ein wenig gewer-
kelt. Die Kosten für Teil drei der
Sanierungen an der GKS betra-
gen rund 150000 Euro. Außer-
dem soll die große Aula noch ei-

nen Durchgang zum Innenhof
erhalten; das ist für den Herbst
geplant. Für alle Sanierungsar-
beiten investiert die Gemeinde
rund eine halbe Million Euro.

M Barbaraschule: Für rund
19000 Euro wollte die Gemein-
de in der Barabaschule eigent-
lich nur den Fußboden im Ver-
waltungstrakt erneuern. Am En-
de steht nach dem Asbestbe-
fund eine Komplettsanierung in
Höhe von 950000 Euro auf dem
Investitionsplan – inklusive der
Kosten für das Aufstellen und
die Miete der Container, in dem
die Schüler bis zu den Sommer-
ferien unterrichtet wurden. Die-
se Arbeiten stehen nun vor dem
Abschluss, berichtet Themann.
Pünktlich zum neuen Schuljahr
sollen die Grundschüler (zuletzt
55, die von sechs Lehrern un-
terrichtet wurden), ihre neuen
Klassenzimmer beziehen – und
dürfen sich dann in der Schule
nicht nur über eine historische
Wand, die erhalten blieb, freuen,
sondern auch über ein neues
Spielgerät auf dem Schulhof.Die
ersten sechs Container, die auf
Platz drei des SV Langenberg
stehen, wurden gestern abge-

baut. Ist die Rasenfläche frei,
kann der Sportverein damit be-
ginnen, die Spielfläche in einen
Kunstrasenplatz umzuwandeln.

M Grundschule Holdorf:
Pünktlich zum vergangenen
Schuljahr wurde der Anbau der
Grundschule Holdorf in Rich-
tung Roggenkamp fertig. Die
Baukosten für die zwei Klassen-
und vier Differenzierungsräume
betrugen 1,2 Millionen Euro.
Zurzeit gibt es noch kleinere Ar-
beiten, besonders im Decken-
bereich, wo die doppelte Däm-
mung rund 20 Prozent Energie-
ersparnis bringen soll. In allen
Räumen werden zudem LED-
Lampen installiert.

M Kita St. Barbara:Wenige Me-
ter von der Barbaraschule ent-
fernt, wurde auch die Kinderta-
gesstätte St. Barbara in Langen-
berg erneuert. Rund drei Millio-
nen Euro kostet die Sanierung.
Die Handwerker erledigten zu-
letzt kleinere Restarbeiten für
Fenster, Böden, Beleuchtung
und Malerarbeiten. Die als Be-
wegungsraum genutzte Kapelle
wird zurzeit saniert, damit diese
danach unter anderem vom

Sportverein genutzt werden
kann. Auf dem Spielplatz finden
noch Arbeiten statt, außerdem
werden die 33 Parkplätze in
Richtung Gartenstraße herge-
richtet. Im November sollen
dann planmäßig alle Arbeiten
beendet sein, hofft Heiner The-
mann. Die Einrichtung bietet
Platz für 105 Kinder. Die fünf
Gruppen verteilen sich auf zwei
Krippengruppen (mit jeweils 15
Plätzen) und drei Regelgruppen
(mit jeweils 25 Plätzen).

M Kita St. Elisabeth: Im Sep-
tember sollen die Arbeiten für
den Anbau beginnen. Der Kin-
dergarten wird um zwei Grup-
penräume und eine Mensa er-
weitert. Die Kosten betragen
rund 1,7 Millionen Euro.

M Kita Martin Luther: Die neue
Kita in evangelischer Träger-
schaft ist jetzt die größte im
Stadtgebiet. 120 Kinder vertei-
len sich seit diesem Montag auf
drei Regel- und drei Krippen-
gruppen. Insgesamt 2,7 Millio-
nen Euro wurden in den L-för-
migen Bau Im Bäkeesch inves-
tiert. „Bis auf ein paar Kleinig-
keiten sind hier alle Arbeiten be-

endet“, sagt Themann. Was noch
fehlt, sind zum Beispiel zwei
Fußballtore zum Bolzen.

M Kita Katharina von Bora: In
der Kindertagesstätte in Flad-
derlohausen wird aktuell der
Mehrzweckraum von außen
vertäfelt. Die Kosten betragen
rund 5000 Euro. Die Kita in
evangelischer Trägerschaft wur-
de auf eine Regelgruppe (mit 25
Kindern) und eine Altersgruppe
(18 Kinder) verkleinert. Die Re-
gelgruppe (17 Kinder), die Platz
im evangelischen Gemeinde-
haus fand, wurde aufgelöst und
befindet sich nun in der Kita
Martin Luther.

M Kita St. Dominikus: In der
ehemals größten Kindertages-
stätte in der Gemeinde sei infra-
strukturell „alles vom Feinsten“,
fand Hauptamtsleiter Heiner
Themann schon im vergangenen
Jahr. ImHauptgebäudewurde im
Sommer eine Krippengruppemit
15 Plätzen aufgelöst. Der Raum
kann jetzt wieder als Mensa ge-
nutzt werden. Ebenfalls aufge-
löst wurden in der Kita eine 10-
er-Gruppe und eine Regelgruppe
im Blockhaus mit 23 Plätzen.

Wird komplett saniert und aufgewertet: Die Barbaraschule in Langenberg inklusive neuem Spielgerät. Foto: Böckmann
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Pfadfinder freuen sich über Insektenhotels
Zwei Insektenhotels samt In-
formationstafel stehen seit
Kurzem am Pfadfinderheim
des Stammes von Schagen der
Deutschen Pfadfinderschaft
St. Georg (DPSG) in Steinfeld.

Die Vorsitzende Jacqueline
Rose-Bäker und Vorstands-
mitglied Thomas Schirmer
freuen sich über den mit der
Aufstellung verbundenen Ab-
schluss der Neugestaltung des

Vereinsgeländes an der Dam-
mer Straße. Insgesamt 20000
Euro kostete das Leader-Pro-
jekt, zu dem auch mehrere
neue Spielgeräte gehörten.

Foto: Pohl

Sieg für Straub
und Rademacher
Reisevereinigung „ZwischenWald und See“
Südkreis (fb). Die Schlagge-
meinschaft Sabine Straub und
Andreas Rademacher hat die
Meisterschaft der Reisevereini-
gung „Zwischen Wald und See“
mit Züchtern aus Dinklage, Hol-
dorf und Damme gewonnen. Sie
siegten nach dem letzten Preis-
flug aus St. Dizier (Frankreich)
mit den vier besten Tauben mit
37 Preisen knapp vor Bernd
Schumacher mit ebenfalls mit 37
Preisen und Bernhard Buck mit
35 Preisen.
Aus St. Dizier starteten um

8.05 Uhr 259 Tauben die fast 500
Kilometer lange Strecke in Rich-
tung Heimat. Um exakt 13.57
Uhr war die Freude dann bei

Bernd Schumacher groß. Denn
die Taubemit derNummer 0824-
19-91 desDinklagers erreichte als
Erste den Schlag und ist die ein-
zige Taube in der Reisevereini-
gung mit voller Preiszahl. Zwölf
Einsätze, zwölf Preise – das war
nicht zu toppen. Mit der neun-
ten Taube hatte Schumacher
zwei Tauben in den Top Ten.
Die weiteren Ergebnisse:

Bernhard Buck (2./3./5./7) Tho-
mas Bahlmann (4.) Franz-Josef
Middelbeck (6.), Hans Schmun-
kamp (8.) und Reinhard Pieken-
brock (10.). Die Goldmedaille
gab's für Bernd Schumacher mit
den drei schnellsten Tauben von
sechs Vorbenannten.

M Dinklage

Öffnungszeiten
Rathaus: 8.30 bis 12.30,
14.30 bis 16.30 Uhr.
Pfarrbüro: 8.30 bis 12 Uhr.
Freibad: 10.30 bis 13,
14 bis 19.30 Uhr.
Kirchenbüro:
15.30 bis 17.30 Uhr.

M Steinfeld

Öffnungszeiten
Freibad: 6.30 bis 12,
14 bis 20 Uhr.
Rathaus: 8.30 bis 12,
14 bis 16 Uhr.
Kirchenbüro:
8.30 bis 11.30 Uhr.
Pfarrbüro: 11 bis 12.30 Uhr.
Jugendtreff: 14 bis 21 Uhr.
Bücherei: 19 bis 20 Uhr.

M Holdorf

Öffnungszeiten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr.
Kath. Bücherei: 18 bis 19 Uhr.

M Kurz notiert

Dieb klaut Pedelec
in Holdorf
Holdorf. Ein Dieb hat nach
Angaben der Polizei am Frei-
tag zwischen 17.30 und 18 Uhr
in Holdorf ein an der Ein-
mündung der Neuenkirchener
Straße und Zum Heidesee ab-
gestelltes Pedelec gestohlen.
Beim Pedelec handelt es sich
um ein Fahrrad der Marke
Kalkhoff (Modell Tasman). So-
wohl der Rahmen, als auch
sämtliche Anbauteile sind
schwarz. Außerdem war eine
schwarze Fahrradbox am Ge-
päckträger montiert. Hinweise
nimmt die Polizei Holdorf un-
ter 05494/1536 entgegen.

Raubritter ehren
viele Mitglieder
Dinklage. Die 1. Kompanie
Raubritter des Dinklager
Schützenvereins hat langjähri-
ge Mitglieder geehrt.
25 Jahre: André Bocklage,
Frank Buske, Jens Buske, Sven
Hanel, Frank Heimann, Tobias
Kalvelage, Markus Mechel-
hoff, André Schlotmann, Mike
Schneermann, Georg Vaske.
40 Jahre: Andreas Espelage,
Werner Macke, Franz Wiefe-
rig, UweWilkens.
50 Jahre: Norbert Blömer, Fer-
dinand Dunker, Josef Mertz,
Bernd Tinnermann.
60 Jahre: Clemens Blömer,
Franz-Josef Heitmann, Wolf-
gang Hermann, Heinz Witte.
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